
Aon   Schulbeachcup  
Burgenländische Landesmeisterschaften 2009/10

AUSSCHREIBUNG

Ort: Ausscheidung Süd:
Freibad Güssing

Ausscheidung Nord:
Podersdorf am See, Strandbad 
(Nordstrand – Eingang Podo-Bar)

Finale: Podersdorf am See, Strandbad 
(Nordstrand – Eingang Podo-Bar)

Termin: Ausscheidung Süd:
Unterstufe und Oberstufe: Mittw. 19. Mai 2010
Anreise ist selbst zu organisieren
Beginn 9:15 Uhr

Ausscheidung Nord:
Unterstufe und Oberstufe: Fr. 21. Mai 2010
Anreise ist selbst zu organisieren
Beginn 9:00 Uhr

Finale: Unterstufe und Oberstrufe: Fr.28. Mai 2010
Spielbeginn nach Ankunft der südlichsten Teams
(ca. 10:20 Uhr)
Der Landesschulrat finanziert den qualifizierten Teams einen Sammelbus.

Teilnahmeberechtigung: Schüler/innen aller Schularten (ausgenommen berufsbildende Pflichtschulen - Berufsschulen 
sowie Schüler/innen aus Schulformen, die nicht den Unterrichtsgegenstand Bewegung und Sport 
führen).

Unterstufe: 1. August 1995 und jünger
Netzhöhe: Burschen: 2,35m, Mädchen: 2,20m, Mixed: 2,24m Feldgröße: 7 x 7m
Oberstufe (9. – 13. Schulstufe): 1. Jänner 1990 und jünger
Netzhöhe: Burschen: 2,43m, Mädchen: 2,24m, Mixed: 2,35m Feldgröße: 8 x 8m

Wichtig: Das zweite Semester der letzten Stufe von Schulen, in welchen Reife- bzw.
Abschlussprüfungen vorgesehen sind, endet mit dem Tag vor Beginn der
Klausurprüfung. Daher sind die Jugendlichen, die bereits zu einer diesbezüglichen
Teilprüfung angetreten sind, nicht mehr Schüler/innen einer Schule und daher nicht
teilnahmeberechtigt! (SchUG § 33 (1) und SchZG § 2 (2) Z 1c)

Für das Finale am 28. Mai sind jeweils der Erst- und Zweitplatzierte Unter- und Oberstufe der 
Ausscheidung Süd und Nord teilnahmeberechtigt.
Der Erste des Südens spielt dann am 28. Mai gegen den Zweiten des Nordens und umgekehrt.

Mannschaftsgröße: Eine Schulmannschaft (Mixed) besteht aus mind. 6 (max. 8) Schülerinnen und
Schülern und einer/m Betreuer/in.
In allen Altersklassen wird ein Mannschaftswettbewerb „2 gegen 2“ gespielt, wobei
die Schulmannschaft aus einem Mädchen-, einem Burschen- und einem Mixed-Team
mit insgesamt je einem/einer Ersatzspieler/in, also insgesamt mindestens 6
Schüler/innen (3 Burschen und 3 Mädchen), höchstens 8 Schüler/innen besteht.
Reine Burschen- oder Mädchenschulen haben die Möglichkeit, dass sie sich zu einer
Spielgemeinschaft zusammenschließen, wenn sonst die Teilnahme an diesem



Mannschaftsschulbewerb nicht möglich wäre.

Die Jugendlichen müssen seit Beginn des Schuljahres 2009/10 wie auch zum
Zeitpunkt der Veranstaltung die teilnehmende Schule (eine Direktion)

besuchen, sowie die/der Betreuer/in dem Lehrkörper dieser Schule angehören.
(von der Direktion abgestempelte Schülerliste ist vorzulegen)

Spielmodus: Ein Spiel Schule gegen Schule besteht aus 3 Spielen. Ein Mehrfacheinsatz einer
Spielerin/eines Spielers, d.h. der Einsatz in beispielsweise Mixed- und
Burschenmannschaft, ist innerhalb eines Spiels Schule gegen Schule nicht erlaubt.
Jedes Match wird auf einen Gewinnsatz (bis 21 Punkte nach Beachvolleyball Regelwerk 
gespielt) Genauere Informationen zu Spielmodus, Regeln, detaillierte Ausschreibung
etc. finden sie unter: wwwschulbeachat . . -> Service.

Neuerungen und Hinweise: 1. Es wird heuer probeweise eine Ausscheidung Süd und Nord gespielt. Dies sollte folgende 
Vorteile bringen. 
a) Es müssen nur noch der Sieger und der Zweitplatzierte der Vorausscheidung (sowohl Unter- 
als auch Oberstufe) die Reisestrapazen zum Finale auf sich nehmen.
b)Es können sowohl bei den Vorausscheidungen als auch beim Finale längere Sätze und/oder 
mehr Platzierungsspiele stattfinden. Ich denke es ist das wichtigste, dass unsere SchülerInnen 
möglichst viel zum spielen kommen.
2. Wechsel: Während dem Spiel dürfen die Spieler/innen nicht ausgewechselt
werden! (Ausnahme: bei Verletzung –diese/r Spieler/in darf im Laufe des Turniers
nicht mehr eingesetzt werden!)
3. Teams Es ist gestattet, dass sich zwei geschlechtsspezifische Schulen mit entsprechend eklatantem
Missverhältnis an Schüler bzw. Schülerinnenzahl zu einer Spielgemeinschaft
zusammenschließen, wenn sonst die Teilnahme an diesem Mannschaftsschulbewerb nicht
möglich wäre.
4. Time-out: 1 Time-out/Satz
5. Jahrgang: betrifft: AHS Langformen: OS Schüler/innen müssen beim OS-Bewerb
mitspielen ungeachtet dessen, dass sie laut Jahrgang noch in der US
teilnahmeberechtigt wären
6. Wetter: Die LMS findet auch bei Regenwetter statt!

Nennung: Die Teilnahmeerklärung der Schulen am Bewerb muss bis spätestens 13. Mai
2010 erfolgen. Nennungen unter: wwwschulbeachat. . .
Bei zu vielen Mannschaften behalten sich die Veranstalter vor nur 1
Mannschaft/Schule starten zu lassen.

Kosten: Die Anreise zu den Vorausscheidungen  ist selbst zu organisieren.
Für die qualifizierten Mannschaften wird zum Finale ein Bus durch den Landesschulrat zur 
Verfügung gestellt.

Haftung: Die Veranstalter haften in keiner Weise für Unfälle jeglicher Art, ebenso
wenig für abhanden gekommene Geldbeträge, Wertgegenstände, Utensilien
oder Sonstiges.
Gemäß § 9 Abs. 1 der Schulordnung wird auf das Alkoholverbot bei schulbezogenen
Veranstaltungen verwiesen.

Bundesfinale: 14.-16.06.10 in Tirol/Innsbruck
Der Landesmeister der Unter- und Oberstufe ist für die Bundesmeisterschaft teilnahmeberechtigt.

Kontakt: Landesreferent:
Mag. Pokorny Michael
Michael.Poky@a1.net
Tel.: 0699/12026155


